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Mag im laufenden Jahre 1890 ift die ſtatutenmäßige General - Ber 
ſammlung des Vereins am 27. Februar abgehalten worden. Der Vorſitzende 
theilte mit, daß, wenn auch im Allgemeinen die Theilnahme ſeitens des Pub⸗ 
likums noch viel zu wünſchen übrig laſſe, doch die Mitgliederzahl bis zum 
Tage der Verſammlung von 111 auf 170 geſtiegen ſei. Dem entſprechend iſt 


auch die Jahreseinnahme bis 31. December 1889 auf . . . 1082,10 Mk. 
gewachſen, wovon: 

a a a 888,00 Mk. 

Zinſen eines Pfandbriefes. . . . 44,10 „ 


Gabe des hieſigen Vereins für innere 

Miſſion durch Herrn Divifton3-Pfarrer 

Collin zur Gründung eines Frauen-Aſyls 150,00 „ 

Summe wie oben 1082,10 Mk. 
Dieſer Einnahme ſteht für denſelben Zeitraum eine gleich hohe Ausgabe 

gegenüber, nämlich: 


für laufende Ausgaben . 546,53 Mk. 
Reſtſchuld für Einkauf eines 3½ pCt. 

A A AO PAG OD 5, 
Rückzahlung an den verſtorbenen Schatz⸗ 

meiſter für baare Auslagen 86,95 „ 
Für ein Sparkaſſenbuec . . . 150,00 „ 
Saldo am 31. December 1889 baar . 90,97 „ 


Summe 1082, 10 Mk. 
Das Vermögen des Vereins beſtand am 25. Februar 1890 in: 


Weſtpreußiſchen Pfandbriefen . . 2720,00 Mk. 
EN O OŁ. 150,00 „ 

ń 7 25,004, 
. 2% 4 mw RT yy 


Summe 3634,89 Mk. 

Die wachſende Theilnahme des Publikums hat es ermöglicht, 122 ent⸗ 
laſſenen Strafgefangenen (gegen etwa 40 des Vorjahres) Hilfe zu bieten. 
Dieſelbe beſtand in Zuweiſung von Arbeit, Gewährung von Aſyl oder Be⸗ 
köſtigung, oder in beiden gleichzeitig, Beſchaffung von Kleidern, in Gewährung 
baaren Geldes, indeß nur unter Verwendung deſſelben durch einen Vertrauten 
des Vereins und in Ueberweiſung Einzelner, namentlich Jugendlicher, an Seel- 
ſorger und Vertrauensmänner des Vereins. Ein großer Theil der Hilfsbe⸗ 
dürftigen entfiel auf den dem Verein in engſter Thätigkeit zur Seite ſtehenden 
beſonderen Frauen⸗Gefängniß⸗Verein. Derſelbe ſucht namentlich die Magdalenen⸗ 
ſache zu fördern, geſtattet die Zuweiſung Hilfe begehrender Dirnen, hat deren 
32 und im Ganzen 36 weibliche Strafgefangene ſowie 11 Familien von im Ge⸗ 
fängniß befindlichen Männern unterſtützt und höchſt erfreulicher Weiſe bei 
5 zu Arbeit und Ehre zurückgekehrten Dirnen guten Erfolg zu verzeichnen 
gehabt. Unſere beſten Wünſche begleiten ſein, Ihrer Majeſtät der Kaiſerin und 
Königin unterbreitetes Vorhaben, ein Magdalenen⸗Aſyl in Danzig zu errichten. 


Zuſammen mit den hier genannten Zahlen hat der Gefingnij = Verein 
72 entlaſſenen weiblichen Gefangenen, darunter 40 Dirnen und 11 Knaben 
feme Hilfe zugewendet und ſich einer überaus willkommenen Hilfe in den Ber- 
trauensmännern erfreut, welche die Gemeinden von St. Marien, St. Barbara, 
St. Trinitatis, St. Catharinen, St. Joſeph, St. Brigitten, zur Königlichen 
Kapelle und Altſchottland ihm zur Verfügung geſtellt haben. Hierdurch ift 
ebenſo eine Ermittelung des Bedürfniſſes, wie eine Art Aufſicht und Controle 
möglich, deren Formen nichts Abſtoßendes haben können, dem Einzelnen viel- 
mehr den Beweis der Fürſorge und Theilnahme ſeiner Mitmenſchen geben. 

Es haben ſich auch Männer gefunden, welche bereit ſind, geeignete Ent⸗ 
laſſene, wenn irgend möglich, zu beſchäftigen und auch Innungen ſind geneigt, 
namentlich Jugendliche aufzunehmen, wenn es die Umſtände geſtatten. Wir 
nennen mit unſerm Danke das Baugeſchäft von Alexander Fey, die Oelmühle 
von Robert Petſchow, die Drechsler-Innung (Herr Obermeiſter A. Weyl), die 
A a (Herr Obermeiſter Emil Pöthig), Herrn Oeconomierath 
Oemler. 

Auch daß Lieferanten und Geſchäftsmänner, welche mit dem Arbeitsbetriebe 
des Gefängniſſes in Verbindung ſtehen, als Mitglieder des Vereins deſſen 
Zwecke unterſtützen, ift ein erfreuliches Zeichen des für unſere Ziele erwachen= 
den Verſtändniſſes. 

Im abgelaufenen Jahre hat ſich der Vorſtand am 13. Mai, 6. November 
1889 und am 5. Februar 1890 zur Erledigung der Geſchäfte verſammelt und 
am 18. Juni fand eine General⸗Verſammlung ſtatt, um für den verſtorbenen 
Schatzmeiſter Herrn Kaufmann Ollendorf, welchem der Verein für ſein reges 
Intereſſe, ſeine Erfahrung und ſeine Pflichttreue gleichen Dank ſchuldet, wie 
dem zu gleicher Zeit aus dem Vorſtande ausgeſchiedenen Herrn Stadtrath 
Petſchow, einen neuen Schatzmeiſter und für Herrn Petſchow ein neues Mit⸗ 
glied des Vorſtandes zu wählen. 

Da ſich zugleich das Bedürfniß herausſtellte, die Zahl der Vorſtands⸗ 
Mitglieder zu vermehren, um einzelne Angelegenheiten durch dieſelben ohne zu 
große Beläſtigung erledigen zu können, fo wurde auch Nr. 3 der Vereins- 
ſtatuten dahin geändert, daß ſtatt 2 Beiſitzern deren 5 zu wählen ſeien. 

Herr Medizinal-Aſſeſſor, Stadtrath Hendewerk wurde zum Schatzmeiſter. 
Herr Conſiſtorialrath Franck, Herr Rechtsanwalt Weiß, Herr Stadtrath Adolf 
Claaſſen und Herr Fabrikant Pfannenſchmidt wurden zu Beiſitzern gewählt: 
letzterer lehnte die Wahl ab, ſtatt ſeiner fiel am 27. Februar d. J. die Wahl 
auf Herrn Kaufmann W. Sudermann. Dieſelbe General-Verſammlung wählte 
auch durch Zuſtimmung den gegenwärtigen Vorſtand für das nächſte Jahr aufs 
Neue. Derſelbe beſteht daher außer den ſoeben genannten Herren noch aus: 

dem Erſten Staatsanwalt Weichert als Vorſitzenden, 
Herrn Prediger Auernhammer als Stellvertreter, 
Herrn Staatsanwalt Claaſſen als Schriftführer und 
Herrn Fleiſchermeiſter Danziger als Beiſitzer. 

Zur Prüfung der Jahresrechnung von 1889 wählte die General-Verſamm⸗ 
lung Herrn Stadtrath Adolf Claaſſen und Herrn Kaufmann Sudermann. 

Sind die Mittel des Vereins zur Zeit auch noch ſehr beſcheiden, ſo dankt 
derſelbe doch Jedem ſeiner Freunde und Gönner, der ſein Intereſſe an der 
Sache bethätigt hat und bittet um energiſche Förderung der Theilnahme in 
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Stadt und Land. Er ift namentlich den für ihn wirkenden Damen, den zur 
Hilfe bereiten chriſtlichen Gemeinden und den Arbeitgebern in dem Bewußtſein 
verbunden, daß ohne ihre Mitwirkung der Verein ſich nicht entwickeln könnte. 
Auch daß die Theilnahme der Behörden ſich mehr als bisher zeigt, wie der 
Beitritt Seiner Excellenz des Herrn Oberpräſidenten und der Herren Nathe 
des Ober⸗-Präſidiums beweiſt, erfüllt mit Hoffnung auf die Zukunft. Der 
Wunſch, daß alle Kreiſe der Bevölkerung des Landgerichtsbezirkes, alſo auch 
der Kreisſtädte und des Landes, ſowie der Garniſon hierſelbſt, den Verein in 
ſeinen Beſtrebungen unterſtützen möchten, erſcheint durch die Erwägung gerecht- 
fertigt, daß es fich keineswegs darum handelt, beſtraften Perſonen ihr Lebens- 
loos leichter zu geſtalten, als unbeſcholtenen Armen, als vielmehr darum, die 
vielen Fehler der menſchlichen Geſellſchaft, durch welche ein Theil ihrer Mit- 
glieder auf den Weg der Sünde und der Geſetzesverletzungen geleitet wird, 
durch kräftige Unterſtützung derer auszugleichen, welche das Beſtreben zeigen, 
wieder nützliche und gute Menſchen zu werden. An jenen Fehlern ſind Alle 
mehr oder weniger betheiligt und wenn auch hier nicht der Ort iſt, auf die 
damit zuſammenhängenden ſocialen Mißſtände der Gegenwart näher einzugehen, 
ſo glaubt der Verein doch die Ueberzeugung ausſprechen zu müſſen, daß neben 
einer guten Rechtspflege nur eine lebhafte, werkthätige Nächſtenliebe, welche 
ſich auf die Lehren des Chriſtenthums ſtützt, im Stande iſt, zu helfen und zu 
beſſern. Die Annahme iſt nicht gerechtfertigt, daß die Formen der Strafe fo 
günſtig ſeien, daß der Gefangene beſſer lebe als der arme Freie. Vor Hunger 
und Kälte muß der chriſtliche Staat auch die Strafgefangenen ſchützen, zumal 
ſie arbeitsfähig zu erhalten ſind und Reinlichkeit und Ordnung wirken aller⸗ 
dings ſittlich und körperlich hebend. Die Zwecke der Strafvollſtreckung liegen 
aber auch nicht ausſchließlich in rächender Vergeltung, ſondern naturgemäß 
neben der Sühne in dem Zwange zu Arbeit und Ordnung. Man unterſchätzt 
den Werth der perſönlichen Freiheit und kann ſich namentlich in unſern Ge⸗ 
fängniſſen, welche Seefahrer, Landarbeiter und im Freien arbeitende Perſonen 
aller Art bergen, überzeugen, daß ſchon die Freiheitsentziehung allein für ſie 
eine ſchwere und harte Strafe iſt. Der Hang zur Ungebundenheit und Roh⸗ 
heit erhöht die Empfindungsfähigkeit für die Freiheitsentziehung. 

Das Centralgefängniß in Danzig wird bis zu 500, das Gefängniß in 
Oliva bis zu 180 Köpfen belegt. Erſteres nimmt zu mehr als 3 Monaten 
Verurtheilte und die Frauen auf. Verurtheilt wird am Landgericht bezw. 
Schwurgericht auch zu Zuchthausſtrafen. 

Es erhellt hieraus, welchen Wirkungskreis der hieſige Gefängniß-Verein 
hat und daß alle Bewohner des Landgerichtsbezirkes ein Intereſſe an ſeiner 
Förderung haben, zumal er ſeine Thätigkeit keineswegs nur auf Ortsangehörige 
beſchränkt und Hilfe nicht von Anträgen abhängig macht, das Bedürfniß bei 
der Entlaſſung vielmehr ſelbſtſtändig prüft. 

Jedes Vorſtandsmitglied iſt bereit, Auskunft zu geben. 

Das Bureau des Vereins befindet ſich in Danzig, Neugarten Nr. 29, bei 
dem Erſten Staatsanwalt. 


Danzig, im März 1890. 


Der Vorſttzende. 


SO ARNO H 


„Boehm, Commerzienrath, 
Boie, Superintendent, Danzig 
. Brandt, Heinrich, Weingroßhändler, 


„Abegg, Geh. Sanitäts⸗ und Me- 


dieinal⸗Rath, Danzig 


Adam, Rechsanwalt, Danzig 


. Alter, Daniel, Kaufmann, Danzig. 
„Anger, Schloffermeifter, Danzig 

„Aßmann, Amtsgerichtsrath, Danzig 
Auernhammer, Prediger, Danzig 
„Behrend, Dr., Referendar, Königs⸗ 


D 


. Behrendt, Rechtsanwalt, Danzig 

. Berger, Stadtrath, Danzig 

. Bernie, Kaufmann, Danzig 

. Bertling, Archidigeonus, Danzig 

. Bielewicz, Rechtsanwalt, Danzig 

. Bijthofj, O., Stadtrath, Danzig 
„Biſchoff, Th., Ger.⸗Aſſeſſor, Danzig 
„Blech, Frl. Elifabeth, Danzig 
Bleeck, Rentiere, Danzig . 


Langfuhr 


Danzig . 


. Bukofer, Samuel, Kaufm., Danzig 
Chales de Beaulieu, Kaufm., Danzig 
. Citron, Rechtsanwalt, Danzig ; 
. Clanflen, Commerzienrath, Langfuhr 
. Elnajlen, Ad., Stadtrath, Danzig 
Claaſſen, Alb., Kaufmann, Danzig 
„Claaſſen, Staatsanwalt, Danzig 

Damme, Commerzienrath, Danzig . 
. Danziger, Fleiſchermeiſter, Danzig . 
. Dobe, Rechtsanwalt, Danzig 
Durand, Stadtrat), Danzig. 
Ehlers, Gecretár d. Kaufm., 
„Erdmann, Bäckermeiſter, Danzig 


Danzig 
Farne, Dr., Kreis⸗Phyſikus, Danzig 


„Ferber, Rechtsanwalt, Danzig . 
35. Su, Oberlehrer, Danzig 


ink, Oberregierungsrath, Danzig. 
oth, Amtsvorſteher, Zigankenberg, 
anzi : 


; lod Conſiſtorialrath, Danzig 


rank, Amtsgerichtsrath, Langfuhr 


Freymuth, Dr. Kr.⸗Phyſikus, Danzig 


nhi, Prediger, Danzig 


Gall, Rechtsanwalt, Danzig . . 
3. w. Gerlach, Oberpräſidialrath, Danzig 
. Gibfone, Geh. Com. ⸗Rath, Danzig 
„Glaubitz, Brauereibeſitzer, Danzig . 
Gyeritz, Landgerichtsrath, Danzig . 
e r me,, 8 
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Rafemann jun., Procuriſt 
„Neruth, Rechtsanwalt. ach 
Noch, Conſiſtorialrath, Danzig. 
3. Morphy, Frl. (und Frl. Lyncke) (ver⸗ 


Jachmann, Jofeph, Danzig : 
Jachmann, H., Danzig 


. Mulßahn, Dr., Prediger, 
„Mannhardt, Prediger, Danzig 


Verzeichniß der Mitglieder des Gefängniß-Vereins zu Danzig. 


Gohrband, Tiſchlermeiſter, Danzig 
Goldmann, Rechtsanwalt, Danzig . 
‚von Gramatzki, Landrat), Danzig 
Groening, Buchdruckereib. Danzig . 
Gronau, Kaufmann, Danzig 

3. Zamek, Rechtsanwalt, Danzig 

. Harsdorff, Kaufmann, Danzig . 

5. Heidfeld, Rentiere, Danzig 


(ausgeſchieden.) 


. Hendewerk, Stadtrath, Danzig 


Herr, Staatsanwalt, Danzig 
Hevelke, Conſiſtorialrath, Danzig 


Heyn, Commerzienrath, Danzig 


Hildebrandt, Geheimer Sanitätsrath, 
Dangi 


Hintze, Oberſtabsarzt a. D., Danzig 
Hinze, Landesrath, Danzig : 
Hoffmann, Prediger, Danzig 
Pusfeldt, Staatsanwalt, Danzig 

. Inerkel, Landesdirector, Danzig 

. Jorik, Stadtrath, Danzig 

. Since, Alb. Kaufmann, Danzig 
Jüncke, W., Kaufmann, Danzig 
59. Rafemann sen., Buchdruckereibeſitzer 


Danzig 


gleiche Nr. 88), Danzig 


. Kolbe, Paſtor, Danzig . - 
. Komorowski, Dr., Gerichtsaſſeſſor, 


Danzig . 


. Rosmark, Stadtrath, Danzig 
. Rownnbki, Rentier, Danzig. 
Kreßmann, Conſul, Danzig ; 
„rufe, Geh. Regierungsrat), Danzig 
. Rachie, Dr., Regierungsrath, Danzig 
„Mupferſchmidt, Director der Straßen⸗ 


bahn, Danzig . 


Deimert, Fleiſchermeiſter, Langfuhr 


von Pripziger, Exeellenz, Ober⸗Prä⸗ 


ſident, Danzig 


>. Leuyſohn, Rechtsanwalt, Danzig 
„Dindner, Juſtizrath, Danzig 8 
. Tynke, Frl. (und Frl. Köpſch) (ver⸗ 


gleiche Nr. 73) Danzig O 
Danzig 
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91. Mannhardt, Geſchwiſter, Danzig 
92. Martiny, Juſtizrath, Danzig 

98. Matzko, Stadtrath, Danzig À 
94. Maurach, Dr., Landrath, Danzig 
95. Mleſſerſchmidt, Reg.⸗Rath, Danzig 
96. Metzing, Kaufmann, Langfuhr 
97. Meyer, Dr., Rechtsanwalt, Danzig 
98. Mir, Landgerichts⸗Direetor, Danzig 
99. Mir, Commerzienrath, Danzig 
100. Momber, J., Kaufmann, Danzig 
101. Morgenbeſſer, Amtsrichter, Danzig 
102. Mueller, Dr., Reg.⸗Rath, Danzig 
103. Muenſterberg, O., Kaufm., Danzig 
104. Neumann, Oeconom der Loge Gugenta, 

Danzig . . 

105. non Mieffen, Rentier, Danzig aus 
106. Nothwanger, General: -Conjul, Danzig 
107. Oltmann, Landesbaurath, Danzig . 
108. Oſtermeyer, Prediger, Danzig 

109. Panten, Dr., Director, Danzig . . 
110. Paßkiet, Rechsanwalt, Pr. Stargard 
111. Pawlowaki, Kaufmann, Danzig 
112. Penner, Brauereibeſitzer, St. Albrecht 
113. Perlbach, Kaufmann, Danzig. .1 
114. Petſchom, Stadtrath, Danzig zwł 
115. Pfannenſchmidt, Fabrikant, Danzig 
116. Plagemann, Ger.⸗Aſſeſſor, Langfuhr 


131. Samter, Dr., Stadtrath, Danzig 

132. Samter, Rechtsanwalt, Danzig . 

133. Sauer, Buchdruckereibeſitzer, Danzig 1 
134. Schnefer, Kaufmann, Danzig 

135. Scheinert, Buchhändler, Danzig. 

136. Schellwien, Kaufmann, Danzig 

137. v. Schumann, DO Präfivent 
Danzig 

38. Seifert, Frl. Marie, Danzig 

139. Semon, Sanitätsrath, Danzig 
140. Siemens, Brennereibeiger, St. Al: 
brecht ; 
141. Siewert, M. Kaufmann, Danzig 

142. Silberſtein, Dr., Rechtsanw., Danzig 
143. Spore, Pfarrer, Danzig . . 10 
144. Starck, Medieinalrath, Danzig. . 10 
145. Steffens, M., Conſul, Danzig . . 10 
146. Steffens, O., Kaufmann, Danzig . 10 
147. Stobbe, J., Kaufmann, Danzig. . 3 
148. Stobbe, Heinr., Rentier, Danzig 3 
149. Stobbe, T. F., Rentier, Danzig 3 
150. Stoddart, Kaufmann, Danzig . . 3 
151. Sudermann, Kaufmann, Danzig . 10 
152. Syring, Rechtsanwalt, Danzig.. 5 
153. Tesmer, Juſtizrath, Danzig. . 5 
154. Thun, Landgerichtsrath, Danzig 3 
Jomaſchke, Rechtsanw., Pr. Stargard 5 
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117. Plaſchke, Ger.⸗Aſſeſſor, Danzig. 156. Tornwaldt, Dr. med., Danzig . . 10 
118. Pretzell, Ger.⸗Referendar, Danzig 157. Trampe, Stadtrath, Danzig. . . 3 
119. von Prittwitz und er Staats⸗ 158. Wachs, Frau Dr., Holften . . . 3 
anwalt, Danzig 159. Wallenberg sen., Dr. med., Danzig 10 
120. Quit, Frau Dr., Danzig ; 160. Weichert, Erſter Staatsanw., Danzig 5 
121. Maſchke, Gerichts - Aſſeſſor, Danzig 161. Weinlig, Dr., Prediger, Danzig . 3 
122. Neimann, Rechtsanwalt, Danzig 162. Weiß, Rechtsanwalt, Danzig 5 
123. Wierk, Rechtsanwalt, Danzig : 163. Wendt, N., Stadtrath, Danzig. . 10 
124. Modenacker, G., Brauerei⸗Beſitzer 164. Werner, Dr., Rabbiner 5 5 
Danzig m 6 ee OU LOO POE Drs, Medieinalrath, Danzig 3 
125. Wodenarker, h., Conſul, Danzig . 3 | 166. Willers, Dr., Reg.⸗Rath., Danzig . 3 
126. Moepell, Rittergutsbeſitzer, Maczkau 8 | 167. u. Winter, Oberbürgermeiſter, Danzig 10 
127. Mouenhagen, Rentiere, Danzig . 5 168. Woelke, Kaufmann, Obra . 6 
128. Movenhagen, F., Kaufm., Danzig. 3 | 169. immer mann, C. J., Stadtrat, 
129. Mümker, Rittergutsbeſitzer, Kokoſchken 3 Danzig ZR 5 
130. Saabel, Kaufmann, Danzig 10170. Bywiek, Beſitzer, Oliva „10 
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Statuten 


des 


Gefängniß Vereins zu Danzig. 


Zweck des Vereins ift: 

a. den Gefangenen nach ihrer Entlaſſung durch Verſchaffung von Unter⸗ 
kommen und Arbeit oder auf ſonſt geeignete Weiſe die Möglichkeit zum 
redlichen Fortkommen zu verſchaffen, 

b. die ſittliche Hebung derſelben, namentlich der jugendlichen Gefangenen, 

e. die Einwirkung auf die Familien der Gefangenen während der Straf- 
haft der Letzteren. 

Mitglied des Vereins iſt Jeder, welcher ſich zur Zahlung eines Beitrages 

von mindeſtens drei Mark jährlich oder zu beſtimmter perſönlicher Thätig⸗ 

keit für die Zwecke des Vereins verpflichtet, die Aufnahme erfolgt durch 
den Vorſtand. 

. Der Vorſtand des Vereins beſteht aus einem Vorſitzenden, einem Stell⸗ 

vertreter, einem Schriftführer, einem Schatzmeiſter und 5 Beiſitzern, 

9 1 Letzteren im Behinderungsfalle als Vertreter der Erſtgenannten 

ungiren. i 

„Der Vorſtand leitet die Geſchäfte des Vereins nach einer von ihm ſelbſt 

entworfenen Geſchäftsordnung und beſchließt insbeſondere über die Ver⸗ 

waltung der Gelder, nach Maßgabe der von der General-Verſammlung 
aufgeſtellten Normen. 

Zahlung aus der Vereinskaſſe hat der Schatzmeiſter auf Grund einer 

Anweisung von wenigſtens zwei Vorſtandsmitgliedern — zu welchen er 

nicht gehören darf — zu leiſten. Der Vorſitzende hat in dringenden 

Fällen die Befugniß, Zahlungen bis zum Betrage von 15 Mark an⸗ 

zuweiſen. 

„Der Vorſtand wird von einer jährlich zu berufenden General⸗Verſammlung 

der Vereinsmitglieder gewählt. Wiederwahl iſt zuläſſig. Der Vorſtand 

iſt bei Anweſenheit von drei Mitgliedern beſchlußfähig. 

„Jährlich wird eine General⸗Verſammlung abgehalten, welche mit abjoluter 

Majorität beſchließt. Dieſelbe iſt durch zweimalige Bekanntmachung in 

den von dem Vorſtande zu beſtimmenden Blättern zu berufen und zwar 

das letzte Mal mindeſtens drei Tage vor dem anberaumten Termin. Sie 
iſt beſchlußfähig ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen, wenn ſie 
ordnungsmäßig berufen iſt. 

In der General-Verfammlung wird über den Stand und das Wirken 

des Vereins Bericht erſtattet, die Jahresrechnung gelegt und nach Prüfung 

durch mindeſtens zwei von der General⸗Verſammlung zu wählende Mit- 
glieder dechargirt, der Vorſtand neu gewählt und geeigneten Falls wich⸗ 
tige Fragen aus dem Gebiet des Gefängniß⸗Weſens erörtert. 

„Eine außerordentliche General-Verſammlung hat der Vorſtand anzube⸗ 

raumen, ſobald er dieſelbe für nothwendig erachtet oder zehn Mitglieder 

es beantragen. 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 
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DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


